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noch nicht einmal im Alter von 5 Monaten an Krämpfen die
ans plötzlich am 7 März während einer einſtündigen Abweſen

th es fanden ſich zwei ungemein große Blutextravaſate auf dem Schädel

z

I dieſer Tragödie
i Hermann und gerade

beraubt worden

Berger ſtattfinden ſollte ſo erſchien
Wnicht ohne Zuthun Schaumburg s geſtorben nicht ganz ohne Be

linke Hälfte des Schädels bis au

à mehr als halb gefangen nahm Man mußte ihm glauben ihm

Halle Sonntag

Aſien
Ehineſiſche Nachrichten melden u daß am 24 April

in Chung Kingfu in der Provinz Szechum ein religiöſer Kra
wall ſtattfand wobei 20 eingeborene Chriſten getödtet und
etwa 300 Häuſer niedergebrannt wurden Die meiſten Ur
tbeile in Verbindung mit dem PiratenExceß gegen das deutſche
Schiff Anna ſind vollſtreckt worden Zwei der Mörder
wurden ergriffen und hingerichtet auf die Ergreifung der
anderen welche entkamen ſind Belohnungen ausgeſetzt Die
jenigen welche dem Gemetzel zuſahen ſich aber nicht thätig
daran betheiligten wurden körperlich gezüchtigt und verbanntMehrere Häuſer auf der Jnſel in denen die geplünderte La

dung verſteckt war wurden niedergebrannt Die Militär
und Civilbeamten des Diſtriects ſind abgeſetzt und ihrer Köpfe

Ein unbedeutender Aufſtand der unter der Landbevölkerung
einer der inneren Provinzen Japan s in Folge von über
mäßiger Beſteuerung ausgebrochen war wurde ohne ernſtliche
Folgen nach ſich gezogen zu haben unterdrückt

Wie ſehr ſich die Muhamedaner überhaupt noch als ge
u Welt für ſich fühlen beweiſt folgendes vom 25 datirte

elegramm aus Kalkutta Die Mahomedaner von Kalkutta und
Madras haben auf Veranlaſſung des Fürſten von Arcot Trauer
eierlichkeiten für den verſtorbenen türkiſchen Sultan abgehalten

wie ferner eine Adreſſe an den neuen Sultan erlaſſen in wel
chem ſie ihn als ihr Oberhaupt anerkennen Die Adreſſe wurde
durch den türkiſchen Conſul weiter befördert Die Mahomedaner
von Bombay thaten ähnliche Schritte

G ws Halle den 1 Juli
Schwurgerichts Verhandlung vom 27 Juni

Gerichtshof Staatsanwaltſchaft Gerichtsſchreiber wie geſtern
Als Geſchworene wurden ausgeloſt Wieſner Mehlhändler in
Bitterfeld Thiele Schulze in Eismannsdorf Gertzen Oeco
nom in BVitterfeld Dr Droyſen Profeſſor hier Hildebrandtt

ärbereibeſitzer hier Beſchnitt Rentier in Bitterfeld Buſcheconom in Löbejün Bäntſch Kaufmann hier Elsner
Domainenpächter in Roßla Kunze Factor in Alsleben Con
rad Mühlenbeſitzer in Alsleben Hammer Kaufmann hier

Der Schuhmacher Eduard Schaumburg von Sennewitz
eb am 21 Decbr 1847 bereits beſtraft im Jahre 1872 wegen

iebſtahls mit 4 Wochen und im Jahre 1873 wegen Hehlerei mit
1 Jahr 6 Monaten Gefängniß Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf 2 Jahre und Stellung unter Polizeiaufſicht ſteht unter

Anklage wegen vorſätzlicher Körperverletzung eines Kindes ſeiner
hat Bertha Berger welches an dieſen Wien

einen Tod gefunden haben ſoll Am 10 März d ſtarb das
gedachte Kind welches am 13 October 1875 geboren war alſo

eit der p Berger eingetreten ſein ſollten Schaumburg war
er mit der Berger innegehabten Wohnung an

Da das Kind das zweite außereheliche der
Berger war auch nicht von Schaumburg herrührte Alimente
von dem wohl ſchwer findlichen Vater auch nicht zu erlangen
waren da ferner auch das allgemeine Gerücht im Dorſe ging
Schaumburg habe das Kind ſchon vielfach vorſätzlich mißhandelt
und da endlich die eheliche eng des Schaumburg mit der

a s Gerücht das Kind ſei
deutung

Am 13 März erfolgte die gerichtliche Section des Kindes und

der kleinen Leiche vor Der eine dieſer Blutergüſſe zwiſchen den
Gehirnhäuten und zwar freiliegend umſpielte die ganze

auf den Schädelgrund derſelbe
war abſolut tödtlich Das zweite Blutextravaſat befand ſich unter
dem Perioſt und bedeckte das ganzen Schädeldach Die Gerichts
ärzte erklärten daß zweifelos mit großer Gewalt auf den Kopf
des Kindes eingewirkt ſein müſſe und zwar von Außen und daß
dieſe Einwirkung von der ſie nicht beſtimmt behaupten könnten
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ſtattgehabt haben müſſe da dieſe das Kind rig
Wohnung zurückgelaſſen hatte und ein Schlaf
ſein derartiger Blutergüſſe unmöglich ſei

Schaumburg der bei der Section zugegen war und ſofort
vernommen wurde ſtellte nicht in Abrede daß das Extravaſat
auf der linken Schädelhälfte das tödtliche von ihm herrühre
er beſtritt nur daß daſſelbe abſichtl ich von ihm herbeigeführt
ſei Das ſchon immer kränkliche Kind habe nämlich nach Weg
gang der Mutter im Kinderwagen plötzlich Krämpfe bekommen
er habe es aus dem Wagen genommen und dabei unagbſichtlich
an den Wagenrand den Kopf des Kindes geſtoßen Die Sach
verſtändigen erklärten dieſe Entſtehung des Bluterguſſes für un
möglich Hierdurch wurde der Verdacht daß Gewaltmaßregeln
vorgelegen noch beſtärkt und die Sitzung ergab hinreichendes
Material um einen Kriſe nicht mehr obwalten zu laſſen Die
Berger war ſchon Mitte November mit dem erſt eine Woche
alten Kinde zu Schaumburg gezogen und ſehr bald begann die
von ihm ſogenannte Erziehung Die Berger erklärte in der
einen daß Schaumburg das Kind wenn es gelſricen überall

nd

ſchlafend in der
eim Vorhanden

hingeſchlagen gehauen ſo daß es blaue Flecken am Ge
ſäß und am Auge gehabt ie hat das nicht mehr anſehen
können und entfernte ſich am dritten Weihnachtsfeiertage von
Schaumburg wohlgemerkt obwohl er ſie die zweimal außerehe
lich geboren heirathen und das von ihm nicht herrührende Kind
ernähren wollte Nachdem Schaumburg Beſſerung verſprochen
zog die Berger mit dem Kinde wieder zu ihm und die Mutter
derſelben machte ihm Vorhaltungen

Seit der Zeit meint die Berger habe ſie nur ein Mal noch
Miß handlungen von Schaumburg geſehen Dieſe Auslaſſung
ſtimmt im Ganzen nicht mit den übrigen Zeugenausſagen Einer
Frau Reinhardt I gte ſie na eihnachten das Kind an
welchem das rechte Auge von der Naſe ab roth und blau gefärbt
und ein Endchen Ohrlappen abgeriſſen war mit der Erzählung
er hat s ſchon wieder geſchlagen ich kann es nicht an die Füße

faſſen die Beine ſind wie entzwei Der Ehefrau Burkhardt
legte ſie etwa 4 bis 6 Wochen vor dem Tode das Kind vor
welches braun blau und ſchwarz von den Kniekehlen an bis an s
Kreuz gefärbt war indem ſie ſich ausließ der Schuſter Schaum
burg habe das Kind ſo geſchlagen Am Tage der Section erzählte
die Berger derſelben Zeugin Schaumburg habe einmal das Kind
ſo auf den Mund geſchlagen daß derſelbe angeſchwollen ſei
Die beiden Dienſtknechte Pechſtedt und Geide bekunden eine
wahrhaft grauenerregende Mißhandlung Sie waren nach dem
15 Januar zuſammen bei Schaumburg um Schuhwerk zu be
ſtellen Das im Wagen liegende Kind ſchrie Schaumburg nahmdaſſelbe heraus ſetzte es auf ſeinen Schooß faßte es mit beiden

Händen hob es auf und nieder und ſtauchte es dabei feſte auf
ſeinen Knieen bis daſſelbe vor Uebermagß des Schmerzes nicht
mehr im Stande war zu ſchreien Darauf W er das Kind über
ſeinen Arm und ſchlug es minutenlang auf Rücken und Hintern
Alsdann packte er es an der Bruſt warf es in den Wagen und
ſchlug es mit der ßer e Hand d h mit den hartenKnöcheln auf den Kopf und in s Geſicht wohin er traf Die
Knechte die ihn vergeblich gewarnt verließen das Zimmer weil
ſie den Vorgang nicht mehr anſehen konnten Pechſtedt bemerkte
ſpäterhin noch einmal Folgendes Schaumburg ſteckte eine ſtarke
Schweineborſte wie ſie die Schuhmacher zum Nähen zu benutzen pfle
gen dem ruhig im Wagen ſchlafenden Kinde indie Naſe Das Kindſchrie
zuerſt nicht wie Pechſtedt ſagte weil es wohl klüger war wie Schaum
burg als es hernach zu ſchreien anfing und die Berger hinzu
kam ging er vom Wagen weg

Die Anklage behauptete nun d in der Abweſenheit der
Berger am 7 März eine ähnliche rohe Mißhandlung erfolgt ſei
und dafür ſprach auch daß die Mitbewohnerin des Hauſes ver
ehelichte Faſſauer das Kind ſchreien gehört hatte und bald
darauf von Schaumburg gerufen worden war der das Kind leb
los und kalt im Arme hatte

Der Staats Anwalt beantragte das Schuldig unter Ablehnung
mildernder Umſtände während der Vertheidiger Juſtizrath von
Radecke für Nichtſchuldig plaidirte indem er hauptſächlich das
Gutachten des gerichtlichen Sachverſtändigen Geh Sanitätsraths
Dr Delbrück in Zweifel zog

dem Angelagten mildernde Umſtände Dem Antrage des Staats
Anwalts entſprechend wurde Schaumburg zu 3 Jahren Gefäng

ob ſie Stoß oder Hieb geweſen in der Abweſenheit der Mutter

Die Geſchworenen ſprachen das Schuldig aus bewilligten aber d 30 A

Verhandlung vom 28 Juni
Präſidenz und Gerichtsſchreiber wie bisher Als Beiſitzer

fungirten die Kreisgerichtsräthe Freund Pr Thümmel
Bertram Stahlſchmidt die StaatsAnwaltſchaft war durch
den Staatsanwalt Voswinkel vertreten Als Geſchworene
waren ausgeloſt cke Oeconom in Brehna Hoffmann
Freigutsbeſitzer in Köckern Buſch Oeconom in Löbejün Roſe
Uhrmacher in Delitzſch Koch Schulze in Döſſel Hammer
Kaufmann hier Schulz e Oecenom in Zörbig Beſchnitt
Rentier in Vitterfeld Bäntſch Kaufmann hier Brode Guts
beſitzer und Ortsſchulze in Reußen Thiele Schulze in Eis
mannsdorf Dr Doch o w Profeſſor hier Jn der heutigen
Sitzung wurde eine Ankläge gegen den Dienſtknecht Louis
Günther aus Löbejün und den Schuhmacher Wilhelm Klee
mann ebendaher wegen Meineides reſp Verleiteitung zum Mein
eide verhandelt

Kleemann hatte einen J grienprozet gegen die verehelichte
Lumpenſammler Franke in Löbejün geführt weil er ſich durch
deren Aeußerung er habe ihre Tochter Marie geſchwängert be
leidigt fühlte Kleemann hatte in der That die Marie Franke
e und letztere bekundete in jenem Prozeſſe als Zeugin ſo
wohl dieſen Umſtand als auch daß ſie ſonſtigen geſchlechtlichen
Verkehr mit Männern nicht gehabt habe Kleemann welcher die
Alimentationsverbindlichkeit für ſein Kind gefürchtet zu haben
ſcheint verſuchte nun Zeugen zu werben welche bekunden ſollten
daß ſie mit der Marie Franke geſchlechtlich verkehrt hätten Er
fand auch 3 Zeugen welche dies bekunden wollten und denun
eirte nun unter Benennung dieſer Zeugen gegen die Franke wegenMeineides Dieſe wurde in Folge des e dieſer drei
Perſonen unter denen namentlich der Angeklagte Günther wie
derholt mit der Franke geſchlechtlich verkehrt haben wollte wegen
Meineides angeklagt in der vergangenen Schwurgerichtsperiode
am 6 März c h Frigeſprochen weil in der mündlichen Ver
handlung erhebliche Bedenken gegen die Glaubwürdigkeit der Zeu
gen entſtanden Es wurde damals ſofort gegen Günther und
Kleemann ein Strafverfahren wegen Meineides reſp Verleitung
zum Meineide eingeleitet welches heute mit der Verurtheilung
Beider geendet hat Günther wurde überführt in der Unter
ſuchungsſache gegen die Marie Franke ſowohl vor der Gerichts
commiſſion in Löbejün als auch vor dem hieſigen Schwurgericht
ein falſches Zeugniß abgelegt und eidlich bekräftigt zu haben
Kleemann den Günther hierzu durch Geſchenk von ein Paar
Stiefeln und Geld verleitet zu haben außerdem auch einen gleichen
Verleitungsverſuch bei dem Brunnenmacher Franz Schwetſchke
in Löbejün gemacht zu haben Nachdem die Geſchworen nach
dem Antrage des Staatsanwalts im vollen Umfange der Anklage
ihr Schuldig ausgeſprochen hatten wurde Günther zu 2 Jahren
Zuchthaus und Ehrverluſt auf gleiche Dauer Kleemann zu 3
Jahren und Ehrverluſt auf gleiche Dauer verurtheilt Beide
auch dauernd unfähig erklärt als Zeugen oder Sachverſtändige
vernommen zu werden

Todesfälle
Ein Veteran aus den napoleoniſchen Kriegen der Graf Eduard

Sienna Potworowoski aus Deutſch reſſe Przyſieka Kr
Koſten iſt am 23 d M im 83 Lebensjahre verſchieden Der
Verſtorbene war während der Zeit Adjutant des Fürſten Ponia
towski Lange Zeit hindurch bekleidete er das Amt eines Mar
ſchalls des Provinziallandtags und wurde im Jahre 1854 durch
nat Vertrauen ins Herrenhaus berufen in welches er 1857
eintrat
m

Concurs Eröffnute gen
Der Concurs iſt eröffnet worden über das Vermögen d Kfm

Berthold Hönold in Gröningen Zahlungseinſt d 31 Mai d
J d Schneiders u Kleiderhdlrs F Ringling in Mühlhauſen
i Th Zahlungseinſt d 1 Juni d J d Anton Her
mann Hayner in Zeitz Zahlungseinſt d 24 Mai d d
Möbelhdlrs Ed Karl Gottfried Kienitz Fa E Kienitz in Berlin
Zahlungseinſt d 22 Apr d d Kfl Herm Heymann und
Herm h en Se r m Jre n m30 Apr d d Julius Liebert in MagdeburZahlungseinſt d 10 Juni d J 6 s

niß verurtheilt

12 Ferne Schatten
Novelle von W Höffer

Fortſetzung

Hätte ich jetzt mein Jnſtrument ſeufzte er
Jſt kein ſolches hier im Schloß rief ich die Verhältniſſe

anz vergeſſend Deine Mutter wird doch geſpielt habenPermann

Er lachte und ſchleuderte die Cigarre weit hin durch den
Saal von wo ſie wie ein glühendes Auge aus der Finſterniß
zu uns herüberſah

Hier ein Piano hier Muſik Aber ich bin Dir noch
zwei Antworten ſchuldig fuhr er fort Alſo Du haſt Recht
mit meinem Vater ſtand ich nicht zum Beſten Er war ein
allzu vollendeter Cavalier ein Graf Dohm vom Wirbel zur
Sohle und ich bin ein Frieſing Jch ſagte es ja ſchon
Was Deine zweite Frage betrifft ſo muß ich ſie bejahen Es
giebt einen Grund der mich unbedingt verhindert die Erbſchaft
anzutreten Wäre es nicht um Deinetwillen Rudolph ſo
blie e ich auch nicht einmal bis an den Morgen hier

Und jetzt hatten ſeine Züge etwas Geiſterhaftes bekommen
Die Beweglichkeit des Mienenſpiels wurde zur Unruhe der
Blick der großen ſchwarzen Augen faſt unheimlich wie aus ge
preßter Bruſt ach könnte ich jetzt ſpielen

Und dann wandte er ſich zu mir Es ſchien als müſſe er
Das was er empfand mittheilen um jeden Preis

Rudolph ſagte er flüſternd auf dieſem Dache auf den
Kindern meiner Großmutter ruht ein Fluch Komm willſt
Du noch bleiben nachdem ich Dir s geſagt

Jch erhob mich und reichte ihm beide Hände Hermann
wie kann Dich ein weſenloſer Schatten ſo ſehr beeinfluſſen
fragte ich Alſo Du glaubſt in der That an die fortwirkende
Kraft einer Verwünſchung

Dieſe hat bereits fortgewirkt
Er ſprach mit ſolcher Entſchiedenheit ſein ganzes Weſen war

ſo übrzeugend daß mich s im Augenblick packte daß mich die
eetiſche Strömung in welche ſein Weſen hineindrängte

e auch wenn der Verſtand proteſtirte Seine Augen ſeine
Stimme Alles war von hinreißender Beredtſamkeit

Sie hat fortgewirkt Hermann Und Du willſt mir von
einer Familie In dieſer Nacht

er an dieſer Stelle
Sein Blick ſtreifte die nächſte Umgebung

wiederholte er vor dem großen Spiegel
J der paſſendſte Ort Laß mich beichten und ſpinne Du dabei

eine Fäden ordne den Stoff Bruderberz Zum Roman
vorbereiten mußt Du die traurige alte Geſchichte Wie bei

Gerade hier
Aber es ſei das

und vielleicht dient s ja Andern als Warnung Er füllte
die Gläſer Dem Andenken der Todten Rudolph Friede
ihren Seelen uns aber ein beſſeres Loos

Der helle Klang durchzitterte faſt ſeltſam das Windgeheul
draußen Es war ſo recht eine Nacht um in alten Ge
ſchichten zu wühlen verborgene tiefbegrabene Geheimniſſe
an s Licht zu ihn und wie ferne Schatten die Leiden
5 einer früheren Generation an ſich vorübergleiten zu
aſſen

Ein Liebesdrama Hermann fragte ich leiſe
Natüriich Was wäre das Buch des Lebens wenn nicht

in ihm die Geſchichte des Herzens verzeichnet ſtände Ein
todtes ödes Etwas kein Blatt des Leſens werth Iſt nicht
die Liebe der Jnhalt all unſeres Glückes unſerer menſchlich
ſchönen und guten Empfindungen Leben wir nicht allein dann
wenn wir leben

Jch ſchwieg ſonderbar berührt von der plötzlichen Frage
Mir war s als t ich im Helldunkel des kniſternden Feuers
ein liebes lächelndes Mädchenantlitz als blute leiſe tief
drinnen im Herzen eine alte Wunde

Laß das Hermann ſagte ich halblaut
Er reichte mir über den Tiſch die Hand Seit guſes Lächeln

ſein Blick baten mich um Verzeihung Du denkſt noch der
Einen die ſchon Dein Knabenherz vergötterte hörte ich ihn
flüſtern Du haſt nicht vergeſſen Rudolph obgleich ſie einem
Andern gehört Dich niemals liebte

Jch ſchüttelte den Kopf Nein Hermann ich habe nicht
und werde nie vergeſſen Aber jetzt genng davon Erzähle
Deine Geſchichte

Er nickte
Sie bedarf einer Vorrede verſetzte er eben jene Epiſode

des Fluches Mein Großvater hatte als junger Mann das
Leben in der Hauptſtadt bis zur Neige genoſſen ganz wie es
das blaue Blut dem vulgären rothen vorauszuthun pflegt und
dann kam er mit leerem Kopf und derangirten Finanzen hier
e zurück um eine ältliche Erbcouſine zu heirathen die ſchon
eit der nach ihm liebäugelte das war keineſchwärmeriſche Anbetung kein bezauberndes Glück in der Ein

ſamkeit aber es paßte ſich den Verhältniſſen bequem und
vortheilhaft an es gewährte eine tüchtige Portion Freiheit und
z ließ ſich der edle Graf in der Staatskutſche als Bräutigam
pazieren ohne viel über die Folgen dieſes esnachzudenken Das Reſidenzleben macht die Phantaſie ſtumpf

und das Hirn träge
Aber ſelbſt ein ſo kühles leidenſchaftsloſes Glück ſchienen

die Götter zu beneiden Wein Großvater mußte es erleben
daß noch einmal an der Grenze der Jugend ſein bereits von
dem ſchlichten goldenen Reif umſpanntes H regen

mir der plötzliche Eindruck zur Melodie wird das weiß ich

erz ſich
begann daß er all die abgethanen verſchw iteder Lientenantsperiode vie an ſich len e

hinter dem Stuhle ſeiner Braut das leibeigene Kammermädchen
derſelben erblickte

Zuerſt dachte er als gewandter Mann an eine kleine leicht
bewerkftelligte Liebſchaft von der Niemand ein Sterbenswörtlein
erfahren würde dann aber nachdem dieſe ritterliche Abficht
unzweideutig zurückgewieſen machte er dem Mädchen einen
Heirathsantrag brach mit ſeiner früheren Braut verfeindete
ſich mit der ganzen hochadeligen Verwandtſchaft und heirathete
das leibeigene Gärtnerskind meine ſchöne blonde Großmutter
die Anna Friefſing

So weit wäre Alles gut geweſen aber die Rache der Ver
laſſenen ſchlummerte nicht Am Hochzeitstage erſchien ſie
plötzlich unter den erſchreckten Gäſten und ſchleuderte auf das
Haupt der halbohnmächtigen Braut einen ſchweren Fluch das
ſie in ihren Kindern und Kindeskindern geſtraft werden möge
daß alle ihre Nachkommen bis zum letzten Gliede leiden
müßten was ihr ſelbſt zugefügt worden ſei Und nachdem ſie
die ſchrecklichen Worte geſprochen entfernte ſie ſich ohne die
Anweſenden eines Blickes zu würdigen

Vergebens bot mein Großvater Alles auf ſein junges Weib
zu tröſten Schon am Abend des Hochzeitstages verfiel die
Unglückliche in ein hitziges Fieber das ſie dem Tode nahe
brachte und das die ganze abergläubiſche Nachbarſchaft als die
nächſte Folge jenes Fluches bezeichnete Monate vergingen bis
für den r ten Mann das Glück wieder einzuziehen
begann in die Räume ſeines ſtolzen Schloſſes und auch dann
ſpendete es ihm nur ein mattes winterliches Lächeln anſtatt
des vollſten wärmſten Sonnenſcheins den er gehofft Die
Familie zog ſich von ihm zurück die Freunde früherer Tage
belächelten ſeine Thorheit die Gläubiger drängten immer
ſtärker und die arme Anna hatte für alle dieſe Einbußen nur
ihr Herz ihm darzubieten weiter nichts Er ſuchte ſchon nach
wenigen Jahren Troſt bei den Karten und der Flaſche er er
z ſeinen einzigen Sohn meinen Vater gewiſſermaßen aus

ache gegen das Schickſal zum eingefleiſchten Ariſtokraten
Und Alle wußten es er ſelbſt am meiſten daß jener ſchauer

liche Fluch auf dem alten Dache laſte er fühlte es und ließ
es Andere fühlen Meine Großmutter trug würdig und ſtark
das verfehlte Geſchick ihres Lebens bis eben Doch ich
will nicht vorgreifen Höre jetzt weine eigentliche GeſchichteEr ſchürte das Feuer rückte den e ſo daß der große
Spiegel unmittelbar fich vor uns befand ließ den Alten noch
eine Flaſche Wein bringen und Ligte die kleine Blech
welche recht wie ein Stück Proſa inmitten der romantiſchen
Umzebung ihren ſchwachen Schimmer ſpendete Ich ſah jetzt
nur nvch wenn tie n des Kamins hochaufflammend
in fich zuſammenſanken und Myriaden Funken emporſprühten
ſein intelligentes geniales Geſicht ſeine Locken undmen gekehrten träumeriſchen Jiig ben a

Fortſetzung folgt



en

Mit hentigem Tage etablirte Leipzigerstrasse Nr 77 ein

Cigarren u Tabakgeschäft
und halte mich einem hieſigen und auswärtigen Publikum
beſtens empfohlen

Halle a/S den 1 Juli 1876 R PPemne
e

Einem verehrlichen Publikum die vorläufige Anzeige daß

Sonntag den 16 d Mts Nachmittags 3 Uhr
Concert

von der Capelle des in Naumburg garniſonirenden Jügerbataillons Nr 4
unter perſönlicher Leitung des Muſikmeiſters Herrn Heine dahier ſtattfindet

A Müller Reſtaurateur

EeSarant Rejßallkan der Sophienſtraße
empfiehlt ſein freundlich gelegenes Gartenlocal hiermit beſtens

D Gute Küche Bier vorzüglich

Wohnungs Veränderung
Meine Wohnung befindet ſich 6236

Alter Markt 15
A Jensch Uhrmacher

W Unentgeltlicher Arbeits und
Beſchäftigungs Nachweis in allen
Fächern Woldemar LKästner
6217 Leipzig Hoheſtraße 2 rechts

Mehrfachen Wünſchen Folge zu geben
habe mit meiner Annoncen Expe
dition ein Kaufmännisches Stel
lenvermittelungsbüreau verbun
den Jch bitte die Herren Prinzipale
um Angabe etwaiger Vacanzen deren
Beſetzung mit keinen Koſten verknüpft
iſt Jeden Wünſchen der Stelleſuchen
den werde unter ſoliden Bedin
gungen Rechnung tragen G 546

Weißenfels Ad Grabow jun

Ein Buch3 60 Auflagen
erlebt hat braucht wohl keiner weite
ren Empfehlung dieſe Thatſache iſt
ja der beſte Beweis für ſeine Güte
Für Kranke welche ſich nur eines
bewährten Heilverfahrens zur Wie
dererlangung ihrer Geſundheit bedienen
ſollten iſt ein ſolches Werk von dop
peltem Werth und eine Garantie
dafür daß es ſich nicht darum han
delt an ihren Körpern mit neuen
Arzneien herumzuexperimentiren wie
dies noch ſehr häufig geſchieht
Von dem berühmten 500 Seiten
ſtarken Buche Dr Airy s Natur
heilmethode iſt bereits die 60 Auf
lage erſchienen Tauſende und
aber Tauſende verdanken der in
dem Buche beſprochenen Heilmethode
ihre Geſundheit wie die zahlreichen

Eine Waſſerkraft m großen Räum
lichkeiten ſofort oder 1 Juli zu ver
pachten Mühlgraben Nr 7

Provinzial Verein
ehemaliger Jäger und Schützen

Sonntag Nachmittag um 2
Festzuge in Kohl s Restaurant

Vhr Versammlung zum
Königsstrasse
Otto Dettenborn

Grundſtücks u Mobiliar Verkauf
Auf Mittwoch den 5 Juli d J Nachm 3 Uhr

ſollen im Rathskeller zu Oſterfeld die zum Nachlaſſe des verſtorbenen Rentier
Johann Gottlob Tiſchendorf hierſelbſt gehörigen Haus und Feldgrund
ſtücke mit den darauf ſtehen Früchten und

am Sonnabend d S Ju li c von Vorm W Uhr ab
ſoll im Tiſchendorf ſchen Hauſe zu Oſterfeld der Mobiliar Nachlaß des
Vorgenannten meiſtbietend verkauft werden Die Verkaufsbedingungen werden
im Termine bekannt gemacht

Oſterfeld den 28 Juni 1876
Die Tiſchendorf ſchen Erben

Eine flotte Bäckerei die einzige in
einem gr Dorfe 2 St von Halle mit
Materialhandel ſoll baldigſt verkauft
werden Näh durch Höpfner Berg
gaſſe 3 in Halle

Eine in flottem Betriebe befind
liche Bäckerei wird ſof zu kaufen
reſp zu pachten geſucht von

Carl Böttger
Eisleben Breiteweg 86

600 Thlr
werden ſofort auf ein Jahr gegen Ver
pfändung einer ſehr guten Hypothek oder
Letztere zu cediren geſucht gegen gute
Procente Adreſſen unter L W 6708
in der Annoncen Expedition von
J Barck K Comp niederzulegen

7000 Thlr
werden auf erſte Hypothek oder

3000 Thlr
auf zweite Hypothek auf 2 Häuſer bei
ſehr pünktlicher Zinszahlung zu leihen
geſucht Gefl Offerten werden unter
K t 549 durch die Annoncen Expe
dition von Ad Grabow jr in Wei
ßenfels erbeten

Für eine grosse Zucker
fabrik der Provinz Sachsen
wird ein

Directorgesucht welcher Diffusions
J verfahren kennt 2000 Thlr

Gehalt u verein barte Tantième
werden gezahlt Offerten sub
I H 1677 nehmen Haasenstein

Vogler Halle a/S ent
gegen H 51677

3 e re

Geſuch
Ein junger Mann welcher das Müller

handwerk gründlich verſteht mehr Jahre
als Mühlenbauer arbeitete und zuletzt
einem größeren Mahlgeſchäft woher er
auf Verlangen die günſtigſten Zeugniſſe
beibringen kann praktiſch vorſtand ſucht
eingetretener Familienverhältniſſe halber
anderweitige Stellung Darauf Reflec
tirende mögen ſich gütigſt an den Bruder
des jungen Mannes den Lehrer Krupp
zu Mühl hauſen in Thüringen wenden

50 Bergleute
werden bei gutem Lohne geſucht auf der

Grube Alt Zſcherben

Schäfer Geſuch
Einen Schäfer mit guten Zeugniſſen
ſuchen bei gutem Lohn und freier Woh
nung zum baldigen Antritt

Frd Hochheim Chr Banse
0 Hochheim

Perſönliche Vorſtellung nothwendig
Schafſtädt den 29 Juni 1876
Einige gute Randarbeiter aber

nur ſolche ſuche ich auf Damenarbeit

Aug Pabst
Ein zweiter Hausknecht von aus

wärts kann ſofort Stellung antreten
6222 Gaſthof zum Herz in Halle

Ein Lehrling der die Gelbgießerei
und Dreherei erlernen will kann unter
günſtigen Bedingungen eintreten bei
N Greßler Eremitage Mühlgraben 10

Jn meinem Manufactur u Mo
dewaaren Geſchäft ſind 2 Lehrlings
Stellen offen

Wohnung im Hauſe des Prinzipals
Schriftliche Offerten unter S 504 be

ſorgen d Exped d Ztg
Ein tüchtiger Kaufmann wünſcht für

ſeine freie Zeit noch Beſchäftigung in
Buchführung Correſpondenz c unter
beſcheidenen Anſprüchen zu übernehmen
und bittet um gefl Adr unter C L 33
poſtlagernd frei Halle a/S

Ein gebildetes Mädchen aus
anſtändiger Familie

ſucht Stellung
in einem Poſamentier oder Ta
pifferie Geſchäft Nähere Aus
kunft ertheilt H 51600

Scharrngafſe 10 part
Einen gebrauchten Ponnywagen

ſucht zu kaufen L Eberhardt Reſtau
rateur Lauchſtädt

2 Sommerüberzieher faſt neu und
2 Sommerröcke ſind preiswerth zu
verkaufen Rathhausg 13 2 Tr

Ein grauer acclimatifirter Papagei
für 15 Thlr und eine ſehr ſchöne Amag
zone für 12 Thlr zu verkaufen bei

Herrn Ebel gr Märkerſtraße 21
Ein junger Mann der 600 Mark

Caution ſtellen kann wird ſofort als
Reiſender in meinem Geſchäft engagirt
Es wird um perſönliche Vorſtellung ge
beten Briefliche Meldungen werden

Gute Federbetten billig zu ver
kaufen Schmeerſtraße 21 2 Tr
Einen Ladentiſch verkauft Gerbergaſſe 8

Glucken mit Küchlein werden zu
nicht beantwortet Kaufmann braucht
derſelbe nicht zu ſein

F W Braumann Rathhausg 8

kaufen geſyocht Von wem erfährt man
in der Annoncen Expedition von
J Barck H Comp Halle a S

Arbeiter nommen
BRBöllberger Mühle

Eine Frau welche gut ausbeſſert wird

geſucht 35 im Laden

Ein fett Schwein ſteht z Verk Geiſtſtr 30

Zwei fünfjährige Wagenpferde ſeten billig zum

Verkauf auf dem Rittergut
G 548 Schkortleben b Weißenfels

Eine Beamten Familie ſucht eine Woh

nung von 2 St 2 Küche u Zub
möglichſt Mitte der Stadt Adreſſen mit
F F Exped d Ztg erbeten 6239

Magdeburgerſtraße 40
an der Halberſtädterſtraße ſind große

und kleine Wohnungen zu vermiethen und
ſofort oder Michaelis zu beziehen 6233

Wuchererſtraße 63
iſt die Veletage für 825 Mark und bei
Benutzung des Pferdeſtalles 2c für 900
Mark zu vermiethen und Michaelis zu

beziehen 6233Klausthorvorſtadt 6 zwei herr
ſchaftliche Wohnungen und eine
zu 40 Thlr zu vermiethen und
ſogleich oder I Oet zu beziehen

Eine helle geräumige Werkſtatt nebſt
Wohnung zum Preiſe von 80 bis 85
Thlr iſt zu vermiethen und kann ſofort
bezogen werden Näheres

Schmeerſtr 26 im Laden

Eine BelEtage 12 Piecen zu 280
Thlr ſofort oder ſpäter zu beziehen

Bernburgerſtr 22
Part Wohnung ſof oder 1 Oct

BelEtage beſtehend aus 2 St K
Laden mit Wohnung paſſend für

Fleiſcher und Schlachtgelegenheit zu ver
miethen Wilhelmsſtraße 4

tiſche Küchenſchränke verkauft billig

darin abgedruckten Atteſte beweiſen
Verſäume es daher Niemand ſich dies

vorzügliche populärmedieiniſche
1 Mark koſtende Werk baldigſt in
der nächſten Buchhandlung zu kaufen
oder auch gegen Einſendung von 10
Briefmarken à 10 Pfg direct von
Richter s Verlags Anſtalt in Leipzig
kommen zu laſſen welch Letztere auf
Verlangen vorher einen 100 Seiten
ſtarken Auszug daraus gratis und
franco zur Prüfung verſendet

p Mützen F
in allen Stoffen und Farben ſind in
großer Auswahl vorräthig bei 6212

Fr Gehrig alter Markt 33
Handſchuh Hoſenträger
Shlipſe Portemonnaies u dgl

empfiehlt billigſt E Kertzscher

e Kinderwagen
Reiſekörbe Korbmöbel Waaren
ſtehen billig zu verkaufen bei

Carl Gräbner Mittelſtr 14
Sopha Matratzen und Bettſtellen bil

ligſt zu verkaufen Fleiſchergaſſe 2
Fink Tapezier

Polirte Kleiderſchränke Komode Waſch

Fleiſchergaſſe 31
Sophageſtelle hält ſtets zu bill Preiſen

vorräthig Saalberg 2
Mauergafſe 1 am Waiſenhauſe

eine herrſchaftl Wohnung von 8 Piecen
Küche nebſt Zubehör zum 1 October
oder früher zu beziehen

Eine herrſchaftl Wohnung 5 St
5 K und Zubehör nebſt Gartenprome
nade zu vermiethen Geiſtſtraße 45

Eine herrſchaftl Wohnung 4 St 4 K
und Zubehör nebſt Gartenpromenade zu

vermiethen Geiſtſtraße 45
Sofort zu beziehen Stube K u K

mit allen Zubehör Herrenſtr 9
Eine Etage beſt in 2 St K K u

Zubehör iſt zum 1 Oct zu vermiethen
Diemitz Nr 50

Stube 2 K mit Zub auf Verl kann
zu 30 Thlr bezogen werden

Giebichenſtein Fährſtr 9
Eine Wohnung für 200 Thlr in

der Nähe des Marktes und Waiſenhauſes
iſt zum 1 Octbr zu vermiethen und das
Nähere bei Herrn A G Berger
Schmeerſtraße 13 1 Tr zu erfahren

1 St Kam Küche Stall 40
und 1 Stube Kammer 33 ſofort
zu beziehen Feldſtr 8 Näheres durch
Fr Binneweiß

2 freundliche Wohnungen beſteh aus
2 St 2 K u Zub ſowie 1 St 1 K
u Zub ſind zu vermiethen und 1 Oct

zu beziehen 6223Merſeburger Straße 7e
2 St 2 Küche u Zub in 2 Etage

zum 1 Octbr an einzelne Leute zu ver
miethen gr Ulrichsſtraße 20

Eine Wohnung von 6 Zimmern Küche

Kammer c iſt zu vermiethen 6216
alter Markt G

Möbl Stube mit Bett zu vermiethen
6220 Brunoswarte 12 p
Schlafſtelle m K kl Brauhausg 5 II
Schlafſtellen offen Fleiſchergaſſe 2 p

Anſtändige Schlafſtelle Hanfſack 1 part

Anſt Schlafſtelle offen Martinsberg 11

Birkene Auszieh Frieß Näh und
Waſchtiſche Küchenſchränke verk bill auch
gegen Theilzahlung Kaulenberg 4

Ein noch in gutem Zuſtande ſich be
findl eiſerner Braukeſſel von 620 Liter
Jnhalt mit Hahn iſt billig zu ver

gefleckt

kaufen bei Wilhelm Dietrich
in Schraplau

Ueue Kartoffeln
prachtvoll ſchön mehlig e2 20 Pf
3 e für nur 50 Pf und Neue Js
länder Heringe empfiehlt

O Müller Nachf
Leipzigerſtr 106

Täglich friſche Erdbeeren
O Müller Nachf

Magdeb Sauerkohl Z 10 Pf
bei C Müller Nachf
Wein Mostrioh

von F Hoffmann reine wohlſchmeckende
Waare verkauft zum Fabrikpreiſe

A Knabe großer Schlamm 2
Chamillen und Klatschmohn

gut getrocknet kaufen

Helmhboldt Co
Alle Sorten

Vogelfutter
Ameiſeneier à Pfd 2 Mark empfiehlt

B Keil Nachf6235 gr Klausſtr 39

Böhm Salonkohle
Briquettes u Preßſteine

vorzüglicher Oualität
empfiehlt zu billigſten Preiſen

M Lange
gr Brauhausgaſſe 23
Eine Frau zum Kohlenabtragen

wird daſelbſt geſucht H 5,1690

Kalk
täglich friſche Sendung erhält 6238

Bernh Blosfeld Thalgaſſe 1
Ein Jagdhund weiß und braun

entlaufen Gegen Belohnung
zurückzubringen nach Kirchthor 10

Ein CigarrenEtui in der Haide
gefunden Abzuholen Cröllwitz 13

Damen die das Schneidern Zu
ſchneiden Maßnehmen u Schnittzeichnen
gründlich erlernen wollen können ſich
melden bei

Frau Schröder gr Klausſtr 7
Bei unſerer Abreiſe von hier nach

Fär Fußleidendr
Ohne das übliche gefahrvolle

Schneiden heile ich wie bekannt leicht
und ſchmerzlos alle Nagelkrank
heiten Ballen u Froſtleiden
Ueberbeine krankhafte Hüh
neraugen Aderknoten alte
Wunden ätzende übelriechende
Fußſchweiße c c Von 10 bis
12 Uhr Vormittag und von 2 bis 6 Uhr
Nachmittag im Hotel zum golde
nen Ring in Halle von Montag
den 26 Juni bis Mittwoch
den 5 Juli ſ6202Rlisabeth Kessler

aus Berlin
Specialiſtin für Fußleiden

Auf dem Roßplatze
unterhalb des Maſchinenmarktes

Mechan Theater
von Malitz Kötschau

Täglich während des Maſchinen
marktes 3 große Vorſtellungen

um 4 6 u 81 Uhr Abends
Abds 8 Uhr ſtets Aufführung von

Sneewittchen
und die ſieben Zwerge

Preiſe der Plätze
Sperrſitz 75 Pf J Rang 60 Pf
II Rang 40 Pf Gallerie 20 Pf
Kinder bis 11 Jahr zahlen auf den
Sperrſitzen 40 Pf I u II Rang
die Hälfte

ch CòEò CöCEöòÖZum Landhause
Wittekindstrasse 34

2 Heute Sonntag Nachmitt 6 Uhr

weite große2 3s Cuftballonfahrtanf mit lonfahrt

musik Entree frei

Diemitz
Rauchfuss Etablissement

Sonntag den 2 Juli von 31 Uhr an

Tanz uusülg
Muſik von A Lorenz

C Schraplau jun
CröllwitzSonntag den 2 Juli ladet zur

Tanzmusik freundlichſt ein
A Stolze

Tivoli Garten
Heute Sonntag Gänſeu Schinken

Auskegeln Zugleich empfehle ff Feld
schlösschen und vorzügl Weissbier

Theater Rectaurant

Morgen Sonntag früh

SpeckkuchenLager Potsdamer u Bairisch
Bier auf Eis

G OpPi Z
Jäckel s Brauerei

Sonntag den 2 Juli Zur Vorfeier
der Schlacht bei Königgrätz Jllumi
nation u Feuerwerk früh Speck
kuchen C Röder
Hötel Stadt Berlin
empfiehlt ſein ff reifes Berliner
Weißbier in und außer dem Hauſe

Einladung

z R IIder vereinigten Kutſcher und Haus
diener Sonntag den 2 Juli
Abends 7 Uhr im Salon zum
Roſenthal Der Vorstand

ThüringiſchSächſiſcher
Geſchichts und Alter

thums Verein
Monatsverſammlung

Dienſtag 4 Juli 3 Uhr Abends
auf dem Jägerberge

Dankſagung
Dank allen Denen die den Sarg un

ſeres ſo ſchnell dahingeſchiedenen Bruders
und Schwagers Wilhelm Mente ſo
reichlich mit Kronen und Kränzen ſchmück
ten und ihn zu ſeiner letzten Ruheſtätte
geleiteten Beſonders dem Herrn Dach
deckermeiſter A Hilpert ſagen wir hier
mit unſern innigſten Dank

Halle a den 30 Juni 1876

J I

Eiſenach ſagen wir alten Bekannten ein
Lebewohl Morgenweck und Familie

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Die trauernden Geſchwiſter
Mente


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1876


